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Modul   AG 811  Vertiefung Griechische Geschichte

Modulcode AG 811

Modultitel (deutsch) Vertiefung Griechische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Greek History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber/in Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 210

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Latinum und Graecum wird empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

768: M.A. Geschichte der Antike: AG 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

768: M.A. Geschichte der Antike: Pflichtmodul
012 M.A. Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
722 M.A. Sprachen und Kulturen des Alten Vorderen Orients: 
Wahlpflichtmodul
068 LA JM G Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM RS Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM G Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM RS Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter, exemplarischer 
Problemstellungen der Griechischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen Arbeiten in Bezug auf die Erschließung 
spezieller Forschungsfragen, die Rezeption und Bewertung von 
Forschungsergebnissen sowie die Anwendung der dem Problem 
angemessenen Methoden. Wichtige Grundlage bildet dabei die 
intensive Auseinandersetzung mit den Quellen und mit aktueller 
Forschungsliteratur.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen die selbständige Entwicklung und 
Bearbeitung einer historischen Fragestellung; sie erschließen 
sich das epochenspezifische Themenfeld eigenständig durch 
Quelleninterpretation und Recherche. Sie lernen einen eigenständigen, 
reflektierten Umgang mit historischer Methodik, setzen sich kritisch mit 
der Forschungsdiskussion auseinander, können selbständig erarbeitete 
Ergebnisse präsentieren, und sind in der Lage, eine wissenschaftlich 
fundierte Position argumentativ zu vertreten. Ferner lernen die 
Studierenden verstärkt Quellen und Forschungspositionen mündlich 
sowie schriftlich auszuwerten und zu diskutieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (z.B. Referat oder 
Protokoll);
Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den 
Modulverantwortlichen bekannt gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
Noten: 1-5 (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--
 

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   AG 812  Vertiefung Römische Geschichte

Modulcode AG 812

Modultitel (deutsch) Vertiefung Römische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Roman History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber/in Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 210

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Latinum und Graecum wird empfohlen

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

768: M.A. Geschichte der Antike: AG 1000

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

768 M.A. Geschichte der Antike: Pflichtmodul
012 M.A. Klassische Archäologie: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
722 M.A. Sprachen und Kulturen des Alten Vorderen Orients: 
Wahlpflichtmodul
068 LA JM G Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM RS Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM G Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LA JM RS Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 S (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter, exemplarischer 
Problemstellungen der Römischen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen Arbeiten in Bezug auf die Erschließung 
spezieller Forschungsfragen, die Rezeption und Bewertung von 
Forschungsergebnissen sowie die Anwendung der dem Problem 
angemessenen Methoden. Wichtige Grundlage bildet dabei die 
intensive Auseinandersetzung mit den Quellen und mit aktueller 
Forschungsliteratur.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen die selbständige Entwicklung und 
Bearbeitung einer historischen Fragestellung; sie erschließen 
sich das epochenspezifische Themenfeld eigenständig durch 
Quelleninterpretation und Recherche. Sie lernen einen eigenständigen, 
reflektierten Umgang mit historischer Methodik, setzen sich kritisch mit 
der Forschungsdiskussion auseinander, können selbständig erarbeitete 
Ergebnisse präsentieren, und sind in der Lage, eine wissenschaftlich 
fundierte Position argumentativ zu vertreten. Ferner lernen die 
Studierenden verstärkt Quellen und Forschungspositionen mündlich 
sowie schriftlich auszuwerten und zu diskutieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (z.B. Referat oder 
Protokoll);
Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den 
Modulverantwortlichen bekannt gegeben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
Noten: 1-5 (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache --
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Modul   HiLR GDIII  Vorbereitungsmodul (3) mündliche Prüfung Geschichtsdidaktik

Modulcode HiLR GDIII

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul (3) mündliche Prüfung Geschichtsdidaktik

Modultitel (englisch) Exam Preparation Modul (3):Oral Exam Teaching History

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LR Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LR Geschichte: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Veranstaltung im Prüfungsfach Fachdidaktik Geschichte (VL, Ü, S), 
die als Vorbereitungsmodul angekündigt ist, Selbststudium eines 
Lektürekanons, der zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben wird.

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Fachgebiet(e): Fachdidaktik Geschichte, ggf. in Kombination mit der 
Fachwissenschaft Geschichte oder Archäologie (abhängig von der 
Veranstaltung)

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die Inhalte 
des Vorbereitungsmoduls begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 
Abs. 3 genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung 
festgestellt und bewertet.Mit Ablegen der Staatsexamensprüfung weisen 
die Studierenden folgende Kompetenz nach:- Kenntnisse der Grundlagen 
und Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere grundlegender 
Elemente des Fachunterrichts am Gymnasium.
Ggf. die Fähigkeit fachwissenschaftliche und fachdidaktische 
Kenntnisse für die Planung und Reflexion von Unterricht zu integrieren, 
sowie die Beurteilung des Stellenwerts beider Bereiche für den 
Geschichtsunterricht
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündliche Prüfung (30 Minuten)
Die mündliche Prüfung umfasst die Inhalte der Lehrveranstaltung und 
der Lektüre. Sie erstreckt sich auf Grundlagen und Fragestellungen 
der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende Elemente des 
Fachunterrichts an Regelschulen unter Berücksichtigung der im 
Praxissemester erlangten Einblicke in die Unterrichtswirklichkeit.
In der mündlichen Prüfung wird gefordert, in einem Gespräch 
wissenschaftlich angemessen zu argumentieren.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Innerhalb des Moduls werden auch Veranstaltungen in Kooperation mit 
der Fachwissenschaft Geschichte oder Archäologie angeboten.
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Modul   HiLR SPm  Vorbereitungsmodul (2) mündliche Prüfung

Modulcode HiLR SPm

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul (2) mündliche Prüfung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Modul (2): Oral Exam

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LR Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LR Geschichte: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Lehrveranstaltung im Hauptstudium (VL, Ü, S), die als 
Vorbereitungsmodul angekündigt ist, mit einem exemplarisch 
behandelten Thema des Fachgebiets, Selbststudium eines 
Lektürekanons, der zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben wird.

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Fachgebiet(e):
Alte Geschichte, Mittelalterliche Geschichte, Neuere Ge-schichte oder 
Neueste Geschichte
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Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf 
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der 
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 4 Abs. 2 
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt 
und bewertet.
Mit Ablegen der Staatsexamensprüfung weisen die Studierenden 
folgende Kompetenzen nach:
- Vertiefte Kenntnisse zu Hilfsmitteln und Methoden der 
Fachwissenschaft,
- Kenntnisse über die zentralen Vorgänge und Probleme der Geschichte 
des Altertums, des Mittelalters, der Neuzeit und der Neuesten Zeit,
- Fähigkeit, die gewählten Bereiche in den historischen 
Gesamtzusammenhang einzuordnen und Interdependenzen mit anderen 
Sozial- und Geisteswissenschaften aufzuzeigen,
- Fähigkeit, Quellen und Darstellungen zu den gewählten Bereichen zu 
analysieren und zu interpretieren,
- vertiefte Kenntnisse in den ausgewählten Wahlpflichtbereichen des 
Fachs.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

mündliche Prüfung (30 Minuten)
Die mündliche Prüfung erstreckt sich auf einen vom Kandidaten 
gewählten nachfolgenden Bereich:
1. Alte Geschichte,
2. Mittelalterliche Geschichte,
3. Neuere Geschichte,
4. Neueste Geschichte.
Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Prüfung war, kann nicht 
Gegenstand der mündlichen Prüfung sein. Der Kandidat gibt bei der 
Meldung zur Prüfung die von ihm gewählten Bereiche für die schriftliche 
und mündliche Prüfung an.
In der mündlichen Prüfung wird gefordert, in einem Gespräch 
wissenschaftlich angemessen zu argumentieren.
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Modul   HiLR SPs  Vorbereitungsmodul (1) Klausur

Modulcode HiLR SPs

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul (1) Klausur

Modultitel (englisch) Exam Preparation Modul (1): Written Exam

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LR Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LR Geschichte: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung im Hauptstudium (VL), die als Vorbereitungsmodul 
angekündigt ist, mit einem exemplarisch behandelten Thema des 
Fachgebiets, Selbststudium eines Lektürekanons, der zu Beginn der 
Veranstaltung bekannt gegeben wird.

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Fachgebiet(e):
Alte Geschichte, Mittelalterliche Geschichte, Neuere Geschichte oder 
Neueste Geschichte
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Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf 
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der 
Staatsprüfunsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 4 Abs. 2 
genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt 
und bewertet.
Mit Ablegen der Staatsexamensprüfung weisen die Studierenden 
folgende Kompetenzen nach:
- Vertiefte Kenntnisse zu Hilfsmitteln und Methoden der 
Fachwissenschaft,
- Kenntnisse über die zentralen Vorgänge und Probleme der Geschichte 
des Altertums, des Mittelalters, der Neuzeit und der Neuesten Zeit,
- Fähigkeit, die gewählten Bereiche in den historischen 
Gesamtzusammenhang einzuordnen und Interdependenzen mit anderen 
Sozial- und Geisteswissenschaften aufzuzeigen,
- Fähigkeit, Quellen und Darstellungen zu den gewählten Bereichen zu 
analysieren und zu interpretieren,
- vertiefte Kenntnisse in den ausgewählten Wahlpflichtbereichen des 
Fachs.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur von 4 Stunden
Die schriftliche Prüfung erstreckt sich auf einen vom Kandidaten 
gewählten nachfolgenden Bereich:
1. Alte Geschichte,
2. Mittelalterliche Geschichte,
3. Neuere Geschichte,
4. Neueste Geschichte.
Der Bereich, der Gegenstand der mündlichen Prüfung war, kann nicht 
Gegenstand der schriftlichen Prüfung sein. Der Kandidat gibt bei der 
Meldung zur Prüfung die von ihm gewählten Bereiche für die schriftliche 
und mündliche Prüfung an. In der schriftlichen Prüfung werden in jedem 
Bereich drei Themen zur Wahl gestellt.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Falls die wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Geschichte angefertigt 
wird, darf der Bereich innerhalb einer Epoche, in dem der Kandidat diese 
anfertigt, nicht für das Vorbereitungsmodul (1) Klausur gewählt werden.
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Modul   Hist 100  Orientierungsmodul

Modulcode Hist 100

Modultitel (deutsch) Orientierungsmodul

Modultitel (englisch) Orientation module

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Gisela Mettele

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 B.A. Geschichte Kernfach: Keine; Belegung im 1. Fachsemester 
empfohlen
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach: Keine; Belegung im 1. 
Fachsemester empfohlen
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: Keine

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LG/LR Geschichte: Voraussetzung für Hist 210, Hist 220, Hist 
230, Hist 240.Eines der Module Hist 210, Hist 220, Hist 230, Hist 
240, Hist GD I kann jedoch im ersten Fachsemester bereits parallel 
zu Hist 100 absolviert werden. Bei Zulassung zum Studium in einem 
Sommersemester, infolge Hochschul- oder Fachwechsels, kann ein 
Modul mit der Voraussetzung Hist 100 auch dann belegt werden, 
wenn Hist 100 nicht durch Anerkennung nachgewiesen wurde. Die 
Anmeldung zur Modulprüfung ist in diesem Fall im Akademischen 
Studien- und Prüfungsamt vorzunehmen. Das Modul Hist 100 muss zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt nachgeholt werden..

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 B.A. Geschichte Kernfach: Pflichtmodul (FSQ)
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach: Pflichtmodul
068 LG/LR Geschichte: Pflichtmodul
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Orientierungskurs (2 SWS), Übung / Schreibwerkstatt (3 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h
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Inhalte Das Orientierungsmodul steht als eine Einführung in die 
Geschichtswissenschaft am Beginn des Studiums im B.A. Geschichte 
(Kernfach und Ergänzungsfach) und Lehramt Geschichte. Es wird nur 
im Wintersemester angeboten und umfasst einen Orientierungskurs, 
der einen Überblick über das Fach bietet und Übungen, die als Lese- 
und Schreibwerkstatt mit verschiedenen Themen dienen.Von diesen 
Übungen ist eine zu wählen und zusammen mit dem Orientierungskurs 
zu belegen.
Der Orientierungskurs macht vertraut mit Funktionen und Aufgaben 
von Geschichte, Prinzipien historischen Denkens, Grundbegriffen, 
Gegenständen und Forschungsfeldern der Geschichtswissenschaft, 
Methoden und Arbeitsweisen des Faches, Dimensionen von 
Geschichtskultur, historischem Lernen und der Vermittlung von 
Geschichte.
Die Lese- und Schreibwerkstatt dient dazu, das Lesen und Verfassen 
fachwissenschaftlicher Texte einzuüben. Neben Grundlagen 
der Literaturrecherche vermittelt sie, wie fachwissenschaftliche 
Texte unterschiedlicher Art und Komplexität gelesen und wie sie 
geschrieben werden. Sie macht mit den Formen historischer Darstellung 
vertraut und führt in die Methodik der Geschichtswissenschaft ein. 
Eigene Texte werden in regelmäßigen Hausaufgaben erarbeitet und im 
Seminarverlauf zu einem Portfolio zusammengestellt. 

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende lebensweltliche, 
geschichtskulturelle und wissenschaftliche Funktionen und 
Aufgaben von Geschichte. Sie können die epistemologischen 
Prinzipien historischen Denkens beschreiben und reflektieren. Sie 
kennen Grundbegriffe, Gegenstände und Forschungsfelder der 
Geschichtswissenschaft und sind mit historischen Erkenntnismethoden 
und Arbeitsweisen des Faches vertraut. Die Studierenden kennen 
Medien, Institutionen und Vermittlungsformen der Geschichtskultur im 
Überblick.
Sie haben sich in Grundzügen mit der Geschichte des historischen 
Lernens und den Formen und Formaten historischer Darstellung vertraut 
gemacht.
Den Lerninhalt und –prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit historischen Problemstellungen 
und die Formulierung und Präsentation eigener Positionen in der 
wissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt 
gegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

- Portfolio (aufeinander aufbauende schriftliche Arbeiten im 
Gesamtumfang von ca. 25.000 Zeichen, die während der Vorlesungszeit 
einzureichen sind):
- im B.A. Kernfach Geschichte FSQ: bestanden/nicht bestanden 
- im B.A. Ergänzungsfach Geschichte: bestanden/nicht bestanden 
- im 068 Lehramt Gymnasium/Regelschule Geschichte: bestanden/nicht 
bestanden
- im B.A. Ergänzungsfach Alte Geschichte: bestanden/nicht bestanden 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

 Die Teilnahme und das Ablegen der Modulprüfung im ersten 
Fachsemester ist dringend empfohlen für alle Studienanfänger/innen 
(auch bei einem Fachwechsel in den B.A. Geschichte oder das Lehramt).

Empfohlene Literatur keine

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 210  Basismodul Alte Geschichte

Modulcode Hist 210

Modultitel (deutsch) Basismodul Alte Geschichte

Modultitel (englisch) Introduction to Ancient History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber/in Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Teilmodul 1 (Grundkurs, Tutorium, Klausur) ist vor Teilmodul 2 (Seminar, 
Hausarbeit) zu absolvieren
 
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: AW 100 (auch gleichzeitige 
Absolvierung möglich)
895 Latinistik Ergänzungsfach: Keine
068 B.A. Geschichte Kernfach: Keine (Im ersten Semester kann ein 
Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach: Keine (Im ersten Semester kann 
ein Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
068 LG/LR Geschichte: Hist 100 (Im ersten Semester kann ein 
Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 B.A. Geschichte Kernfach: Voraussetzung für Hist 311, Hist 312
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach: Voraussetzung für Hist 311, Hist 
312
004 B.A. Altertumswissenschaft Kernfach: Für Hist 311 und Hist 312 bei 
Spezialisierung Alte Geschichte
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: Voraussetzung für Hist 311 
und Hist 312
770 B.A. Gräzistik Ergänzungsfach: keine
012 B.A. Klassische Archäologie Ergänzungsfach: keine
895 B.A. Latinistik Ergänzungsfach: keine
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF:keine
068 LG/LR Geschichte: Voraussetzung für Hist 311 und Hist 312, AG 811 
und AG 812
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Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Pflichtmodul
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
068 LG/LR Geschichte:
Pflichtmodul
004 B.A. Altertumswissenschaft Kernfach:
Pflichtmodul
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach:
Pflichtmodul
770 B.A. Gräzistik Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
012 B.A. Klassische Archäologie Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
895 B.A. Latinistik Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
622 B.A. Sprachen u. Kulturen d. Vord. Orients, Schwerp. Altorientalistik - 
KF&EF:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Grundkurs (2 SWS) und Tutorium (1 SWS) im ersten Semester des 
Moduls, Seminar (2 SWS) im folgenden Semester

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
75 h
225 h

Inhalte Einführung in zentrale Themen, Problemstellungen und Methoden 
wissenschaftlicher Beschäftigung mit der Alten Geschichte. Vermittlung 
epochenspezifischer Arbeitsinstrumente und -weisen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die zentralen Themen, Probleme und Epochen 
der Alten Geschichte sowie wichtige Sekundärliteratur. Sie beherrschen 
die gezielte Literaturrecherche und den Einsatz von Hilfsmitteln sowie 
das Formulieren einer eigenständigen, literatur- und quellengestützten 
Argumentation. Den Lerninhalt und –prozess bilden dabei die 
argumentative mündliche und schriftliche Auseinandersetzung mit 
historischen Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation 
eigener Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch den Dozenten bekannt gegeben)
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen.
- Teilmodul 1: Klausur im Grundkurs (90 min.), 33% der Modulnote
- Teilmodul 2: Hausarbeit im Seminar (4.000 - 5.000 Wörter u. Anm.), 67% 
der Modulnote
- Die Wiederholung der Klausur kann in Form einer mündlichen Prüfung 
erfolgen
Noten: 1-5; Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 220  Basismodul Mittelalterliche Geschichte

Modulcode Hist 220

Modultitel (deutsch) Basismodul Mittelalterliche Geschichte

Modultitel (englisch) Introduction to Medieval History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Achim Hack, Prof. Dr. Uwe Schirmer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 B.A. Geschichte Kernfach: Keine (Im ersten Semester kann ein 
Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach: Keine (Im ersten Semester kann 
ein Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
068 LG/LR Geschichte: Hist 100 (Im ersten Semester kann ein 
Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
183 B.A. Ergänzungsfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Hist 100 
oder WSG 100
184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II, UF Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte: WSG 101 und BW 32.1

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Voraussetzung für Hist 313
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Voraussetzung für Hist 313
068 LG/LR Geschichte:
Voraussetzung für Hist 313, Hist 820 und 825

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Pflichtmodul
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
068 LG/LR Geschichte:
Pflichtmodul
183 B.A. Ergänzungsfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte:
Wahlpflichtmodul
184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II, UF Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Grundkurs (2 SWS), Seminar (2 SWS), Tutorium (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h
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Inhalte Einführender Überblick über die wesentlichen Entwicklungen des 
Mittelalters, über die handelnden Personen und deren Ideenwelten 
sowie über die politischen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Rahmenbedingungen der Zeit von 500 bis 1500. Im Seminarteil wird eine 
exemplarische Einführung in Grundprobleme der Mediävistik geboten 
und erfolgt eine erste Hinführung zur wissenschaftlichen Beschäftigung 
mit der mittelalterlichen Geschichte, die zugleich epochenspezifische 
Arbeitsinstrumente und -weisen vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die zentralen Themen, Probleme und Epochen 
der Mittelalterlichen Geschichte sowie wichtige Sekundärliteratur. Sie 
beherrschen den gezielten Einsatz von Hilfsmitteln und das Formulieren 
einer eigenständigen, literatur- und quellengestützten Argumentation. 
Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mündliche 
und schriftliche Auseinandersetzung mit historischen Problemstellungen 
und die Formulierung und Präsentation eigener Positionen in der 
wissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt 
gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen: - Klausur (90 min.), 33% der Modulnote; Hausarbeit 
oder äquivalente schriftliche Arbeiten (25.000 Zeichen), 67% der 
Modulnote. Die Prüfungsform wird zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben. Die Wiederholung der Klausur kann in Form einer mündlichen 
Prüfung erfolgen. Noten: 1-5; Jede Teilmodulprüfung muss bestanden 
sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dauer des Moduls:
1 Semester (werden die Teilmodule in verschiedenen Semestern 
absolviert, ist stets der Grundkurs als erstes zu belegen)
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Modul   Hist 230  Basismodul Frühe Neuzeit

Modulcode Hist 230

Modultitel (deutsch) Basismodul Frühe Neuzeit

Modultitel (englisch) Introduction to Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kim Siebenhüner

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 B.A. Geschichte Kernfach: Keine (Im ersten Semester kann ein 
Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach: Keine (Im ersten Semester kann 
ein Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
068 LG/LR Geschichte: Hist 100 (Im ersten Semester kann ein 
Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
183 B.A. Ergänzungsfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Hist 100 
oder WSG 100
184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II, UF Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte: WSG 101 und BW 32.1

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LG/LR Geschichte: Voraussetzung für Hist 314 und Hist 830 und 
Hist 835

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Pflichtmodul
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
068 LG/LR Geschichte:
Pflichtmodul
183 B.A. Ergänzungsfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte:
Wahlpflichtmodul
184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II, UF Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS), Tutorium (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h
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Inhalte Einführung in zentrale Themen, Problemstellungen und Arbeitsweisen 
wissenschaftlicher Beschäftigung mit der Frühen Neuzeit.
Vermittlung der epochenspezifischen Arbeitsinstrumente und -weisen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen zentrale Themen und Probleme, Grundbegriffe 
und Phasen der Frühen Neuzeit sowie wichtige Sekundärliteratur. 
Sie beherrschen das Formulieren einer eigenständigen, literatur- 
beziehungsweise quellengestützten Argumentation sowie die gezielte 
Literaturrecherche. Den Lerninhalt und –prozess bilden dabei die 
argumentative mündliche und schriftliche Auseinandersetzung mit 
historischen Problemstellungen und die Formulierung und Präsentation 
eigener Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt 
gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Klausur (90 min.), 33% der Modulnote
- Hausarbeit oder äquivalente schriftliche Arbeiten (25.000 Zeichen), 67% 
der Modulnote. Die Prüfungsform wird zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben.
- Die Wiederholung der Klausur kann in Form einer mündlichen Prüfung 
erfolgen.
Noten: 1-5; Jede Teilmodulprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dauer des Moduls:
1 Semester (werden die Teilmodule in verschiedenen Semestern 
absolviert, ist stets zuerst der Grundkurs zu belegen).
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Modul   Hist 240  Basismodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 240

Modultitel (deutsch) Basismodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Introduction to Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Klaus Ries, Prof. Dr. Stefanie Middendorf

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 B.A. Geschichte Kernfach: Keine (Im ersten Semester kann ein 
Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach: Keine (Im ersten Semester kann 
ein Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
068 LG/LR Geschichte: Hist 100 (Im ersten Semester kann ein 
Basismodul gleichzeitig mit Hist 100 belegt werden)
183 B.A. Ergänzungsfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte: Hist 100 
oder WSG 100
184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II, UF Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte: WSG 101 und BW 32.1

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LG/LR Geschichte:
Voraussetzung für Hist 320a, Hist 320b, Hist 840 und Hist 850

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Pflichtmodul
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Wahlpflichtmodul
068 LG/LR Geschichte:
Pflichtmodul
183 B.A. Ergänzungsfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte:
Wahlpflichtmodul
184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II, UF Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte:
Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Grundkurs (2 SWS), Seminar (2 SWS), Tutorium (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h
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Inhalte Einführung in zentrale Themen, Problemstellungen und Arbeitsweisen 
der Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts. Einübung 
wissenschaftlicher Methoden anhand epochenspezifischer 
Fragestellungen

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die zentralen Themen, Probleme und 
Epochenbereiche des 19. und 20. Jahrhunderts und die einschlägige 
wissenschaftliche Grundliteratur. Sie beherrschen das Formulieren 
einer eigenständigen, forschungs- beziehungsweise quellengestützten 
Argumentation sowie die gezielte Literaturrecherche. Den Lerninhalt 
und –prozess bilden dabei die argumentative mündliche und 
schriftliche Auseinandersetzung mit historischen Problemstellungen 
und die Formulierung und Präsentation eigener Positionen in der 
wissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt 
gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen: - Klausur (90 min.), 33% der Modulnote; Hausarbeit 
oder äquivalente schriftliche Arbeiten (25.000 Zeichen), 67% der 
Modulnote. Die Prüfungsform wird zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben. Die Wiederholung der Klausur kann in Form einer mündlichen 
Prüfung erfolgen. Noten: 1-5; Jede Teilmodulprüfung muss bestanden 
sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Dauer des Moduls:
1 Semester (werden die Teilmodule in verschiedenen Semestern 
absolviert, ist stets zuerst der Grundkurs zu belegen).
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Modul   Hist 311  Aufbaumodul Alte Geschichte - Griechische Geschichte

Modulcode Hist 311

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Alte Geschichte - Griechische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Module Greek Antiquity

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber/in Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Hist 210; fortgeschrittene Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem 
Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Hist 210; fortgeschrittene Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem 
Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")
004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach:
Hist 210; Lateinkenntnisse mindestens im Umfang von zwei erfolgreich 
absolvierten Semesterkursen
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach:
Hist 210; Lateinkenntnisse mindestens im Umfang von zwei erfolgreich 
absolvierten Semesterkursen
068 Geschicht LG/LR:
Hist 210

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Hist 411
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
keine
004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach:
Hist 411
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach:
Hist 411

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 B.A. Geschichte Kernfach: Wahlpflichtmodul 068 B.A. Geschichte 
Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul 004 B.A. Altertumswissenschaften 
Kernfach: Wahlpflichtmodul 272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: 
Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h
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Inhalte Die Vorlesung bietet einen vertieften Einblick in eine Epoche der 
griechischen Geschichte (Dark Ages, Archaik, Klassik, Hellenismus); 
das Seminar behandelt exemplarisch ein Thema aus dem Bereich der 
Vorlesung und vermittelt dabei Kenntnis verschiedener literarischer 
Quellengattungen (v. a. Dichtung, griechische Historiographie, Reden) 
und der daraus resultierenden Probleme und Möglichkeiten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben in der Vorlesung sichere Orientierung in einer 
zentralen Epoche der griechischen Geschichte. Sie erwerben im Seminar 
die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter Einbezug der modernen 
Fachliteratur ein komplexes historisches Problem zu analysieren. 
Dabei vertiefen sie ihre Kenntnis verschiedener Quellengattungen 
und der ihnen jeweils entsprechenden Methoden. Sie lernen die 
Erkenntnismöglichkeiten kennen, die mit diesen Quellentypen verbunden 
sind. Sie vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen Ergebnisse 
argumentativ in Wort und Schrift angemessen darzustellen und eigene 
Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion überzeugend zu 
präsentieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch den Dozenten bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit (25.000 Zeichen u. Anm.) im Kontext des Seminars
004 B.A. Altertumswissenschaft Kernfach:
Hausarbeit (5.000 - 7.500 Wörter u. Anm.) im Kontext des Seminars
Noten: 1-5
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 311R  Regelschulmodul Alte Geschichte - Griechische Geschichte

Modulcode Hist 311R

Modultitel (deutsch) Regelschulmodul Alte Geschichte - Griechische Geschichte

Modultitel (englisch) "Regelschule" Module Greek Antiquity

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 210.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar oder Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Vertiefter exemplarischer Einblick in eine historische Epoche der 
Griechischen Geschichte; Vermittlung der Interpretation verschiedener 
Quellengattungen und der daraus resultierenden Probleme und 
Möglichkeiten

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben sichere Orientierung in einem 
exemplarischen Themenfeld der Alten Geschichte und vertiefen ihre 
Kenntnis der Methoden. Sie lernen, in selbständiger Arbeit unter 
Einbezug der modernen Fachliteratur ein komplexes historisches 
Problem zu analysieren. Dabei vertiefen sie ihre Kenntnis verschiedener 
Quellengattungen und der ihnen jeweils entsprechenden Methoden. 
Sie lernen die Erkenntnismöglichkeiten kennen, die mit diesen 
Quellentypen verbunden sind. Sie vervollkommnen ihre Fähigkeit, die 
gewonnenen Ergebnisse argumentativ in Wort und Schrift angemessen 
darzustellen und eigene Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion 
überzeugend zu präsentieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
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Modul   Hist 312  Aufbaumodul Alte Geschichte - Römische Geschichte

Modulcode Hist 312

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Alte Geschichte - Römische Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Module Roman Antiquity

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Hist 210; fortgeschrittene Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem 
Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Hist 210; fortgeschrittene Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem 
Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")
004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach:
Hist 210; Lateinkenntnisse mindestens im Umfang von zwei erfolgreich 
absolvierten Semesterkursen
272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach:
Hist 210; Lateinkenntnisse mindestens im Umfang von zwei erfolgreich 
absolvierten Semesterkursen
068 Geschichte LG/LR:
Hist 210

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 B.A. Geschichte Kernfach, 004 B.A. Altertumswissenschaften 
Kernfach und 272 B.A. Alte Geschichte Ergänzungsfach: Hist 411 068 
B.A. Geschichte Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 B.A. Geschichte Kernfach: Wahlpflichtmodul 272 B.A. 
Alte Geschichte Ergänzungsfach: Pflichtmodul 004 B.A. 
Altertumswissenschaften Kernfach: Wahlpflichtmodul 068 B.A. 
Geschichte Ergänzungsfach: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Die Vorlesung bietet einen vertieften Einblick in eine Epoche der 
römischen Geschichte (Frühzeit, Republik, Kaiserzeit, Spätantike); 
das Seminar behandelt exemplarisch ein Thema aus dem Bereich 
der Vorlesung und vermittelt dabei Kenntnis verschiedener 
Hilfswissenschaften (v. a. Epigraphik, Numismatik, Archäologie) und der 
daraus resultierenden Probleme und Möglichkeiten.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben in der Vorlesung sichere Orientierung in einer 
zentralen Epoche der römischen Geschichte. Sie erwerben im Seminar 
die Fähigkeit, in selbständiger Arbeit unter Einbezug der modernen 
Fachliteratur ein komplexes historisches Problem zu analysieren. 
Dabei vertiefen sie ihre Kenntnis verschiedener Quellengattungen 
und der ihnen jeweils entsprechenden Methoden. Sie lernen die 
Erkenntnismöglichkeiten kennen, die mit diesen Quellentypen verbunden 
sind. Sie vervollkommnen ihre Fähigkeit, die gewonnenen Ergebnisse 
argumentativ in Wort und Schrift angemessen darzustellen und eigene 
Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion überzeugend zu 
präsentieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form 
werden zu Beginn des Moduls durch den Dozenten bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

068 B.A. Geschichte Kernfach: Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit (25.000 Zeichen u. Anm.) im Kontext des Seminars
004 B.A. Altertumswissenschaft Kernfach u. 272 B.A. Alte Geschichte 
Ergänzungsfach:
- Hausarbeit (5.000 - 7.500 Wörter u. Anm.) im Kontext des Seminars
Noten: 1-5
Jede Modulteilprüfung muss bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

 Arbeitsaufwand (work load):
300 Arbeitsstunden/ davon:
60 Stunden Präsenzstudium (30 h VL, 30 h S)
240 Stunden Selbststudium (60 h Vor- und Nachbereitung der 
Veranstaltungen, 60 h Vorbereitung auf Referat, 120 h Anfertigung der 
Hausarbeit).
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Modul   Hist 312R  Regelschulmodul Alte Geschichte - Römische Geschichte

Modulcode Hist 312R

Modultitel (deutsch) Regelschulmodul Alte Geschichte - Römische Geschichte

Modultitel (englisch) "Regelschule" Module Roman Antiquity

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber Alte Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 210.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar oder Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Vertiefter exemplarischer Einblick in eine historische Epoche der 
Römischen Geschichte; Vermittlung der Interpretation verschiedener 
Quellengattungen und der daraus resultierenden Probleme und 
Möglichkeiten

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben sichere Orientierung in einem 
exemplarischen Themenfeld der Alten Geschichte und vertiefen ihre 
Kenntnis der Methoden. Sie lernen, in selbständiger Arbeit unter 
Einbezug der modernen Fachliteratur ein komplexes historisches 
Problem zu analysieren. Dabei vertiefen sie ihre Kenntnis verschiedener 
Quellengattungen und der ihnen jeweils entsprechenden Methoden. 
Sie lernen die Erkenntnismöglichkeiten kennen, die mit diesen 
Quellentypen verbunden sind. Sie vervollkommnen ihre Fähigkeit, die 
gewonnenen Ergebnisse argumentativ in Wort und Schrift angemessen 
darzustellen und eigene Positionen in der wissenschaftlichen Diskussion 
überzeugend zu präsentieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und 
Qualifikationsformen
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
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Modul   Hist 313  Aufbaumodul Mittelalterliche Geschichte

Modulcode Hist 313

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Mittelalterliche Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Module Medieval History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber Mittelalterliche Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Hist 220,  Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem Referenzrahmen, 
entspricht dem "Kleinen Latinum")
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Hist 220,  Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem Referenzrahmen, 
entspricht dem "Kleinen Latinum")
068 Geschichte LG/ LR:
Hist 220
183 B.A. Ergänzungsfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte:
Hist 220, oder WSG 100 und WSG 210, Lateinkenntnisse (A2/B1 nach 
Europäischem Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")
184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II, UF Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte:
WSG 101 und WSG 201 oder WSG 202, Lateinkenntnisse (A2/B1 nach 
Europäischem Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 B.A. Geschichte Kernfach: Voraussetzung für Hist 412 und Hist 413 
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung grundlegender Problemstellungen und 
Quellengattungen der Mittelalterlichen Geschichte
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die sichere inhaltliche und methodische 
Orientierung in einem komplexen Themenfeld der Mittelalterlichen 
Geschichte und/oder der landeshistorisch ausgerichteten Geschichte 
des Mittelalters sowie über vertiefte Kenntnisse historischer 
Arbeitsweisen. Sie beherrschen den Umgang mit methodischen 
Grundproblemen und Vorgehensweisen der Geschichtswissenschaft 
und sind fähig, eigenständige Positionen zu einer historischen 
Problemstellung zu formulieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen: - Regelmäßige Teilnahme - Belegbare mündliche 
und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form werden zu Beginn des 
Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen: - Hausarbeit (25.000 Zeichen u. Anm.) im Kontext 
der Vorlesung Noten: 1-5

Unterrichtssprache
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Modul   Hist 313R  Regelschulmodul Mittelalterliche Geschichte

Modulcode Hist 313R

Modultitel (deutsch) Regelschulmodul Mittelalterliche Geschichte

Modultitel (englisch) "Regelschule" Module Medieval History

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhlinhaber Mittelalterliche Geschichte

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 220.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar oder Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung grundlegender Problemstellungen und 
Quellengattungen der Mittelalterlichen Geschichte

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die sichere inhaltliche und methodische 
Orientierung in einem exemplarischen Themenfeld der Mittelalterlichen 
Geschichte und/oder der landeshistorisch ausgerichteten Geschichte 
des Mittelalters sowie über vertiefte Kenntnisse historischer 
Arbeitsweisen. Sie beherrschen den Umgang mit methodischen 
Grundproblemen und Vorgehensweisen der Geschichtswissenschaft 
und sind fähig, eigenständige Positionen zu einer historischen 
Problemstellung zu formulieren. Ausgangspunkt kann entweder 
der behandelte Gegenstand (Seminar) oder die methodische 
Herangehensweise (Übung) sein.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
-          Regelmäßige Teilnahme
-          belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
-          Hausarbeit
Noten: 1-5
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Modul   Hist 314  Aufbaumodul Frühe Neuzeit

Modulcode Hist 314

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Frühe Neuzeit

Modultitel (englisch) Advanced Module Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kim Siebenhüner

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 B.A. Geschichte Kernfach:
Hist 230,  fortgeschrittene Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem 
Referenzrahmen, entspricht dem "Kleinen Latinum")
068 B.A. Geschichte Ergänzungsfach:
Hist 230, Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem Referenzrahmen, 
entspricht dem "Kleinen Latinum")
068 Geschichte LG/LR:
Hist 230
183 B.A. Ergänzungsfach Wirtschafts- und Sozialgeschichte:
Hist 230, oder WSG 100 und WSG 210,  fortgeschrittene 
Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem Referenzrahmen, 
entspricht dem "Kleinen Latinum")
184 B. Sc. Wirtschaftswissenschaften, Studienprofil 
Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II, UF Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte:
WSG 101 und WSG 201 oder WSG 202 , fortgeschrittene 
Lateinkenntnisse (A2/B1 nach Europäischem Referenzrahmen, 
entspricht dem "Kleinen Latinum")

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 B.A. Geschichte Kernfach: Empfohlen für Hist 414 068 B.A. 
Geschichte Ergänzungsfach: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung grundlegender Problemstellungen der 
Geschichte der Frühen Neuzeit
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studieren verfügen über die sichere Orientierung in einem komplexen 
Themenfeld der Frühneuzeitlichen Geschichte sowie über vertiefte 
Kenntnisse historischer Arbeitsweisen. Sie beherrschen den Umgang 
mit methodischen Grundproblemen und Vorgehensweisen der 
Geschichtswissenschaft und sind fähig, eigenständige Positionen zu 
einer historischen Problemstellung zu formulieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen: - Regelmäßige, aktive Teilnahme - Belegbare 
mündliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang und Form werden zu 
Beginn des Moduls durch den Modulverantwortlichen bekannt gegeben)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen: - Hausarbeit (25.000 Zeichen u. Anm.) im Kontext 
der Vorlesung Noten: 1-5
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Modul   Hist 314R  Regelschulmodul Frühe Neuzeit

Modulcode Hist 314R

Modultitel (deutsch) Regelschulmodul Frühe Neuzeit

Modultitel (englisch) "Regelschule" Module Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kim Siebenhüner

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 230.
 

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar oder Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung grundlegender Problemstellungen der 
Geschichte der Frühen Neuzeit

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die sichere Orientierung in einem 
exemplarischen Themenfeld der Frühneuzeitlichen Geschichte sowie 
über vertiefte Kenntnisse historischer Arbeitsweisen. Sie beherrschen 
den Umgang mit methodischen Grundproblemen und Vorgehensweisen 
der Geschichtswissenschaft und sind fähig, eigenständige Positionen zu 
einer Historischen Problemstellung zu formulieren. Ausgangspunkt kann 
entweder der behandelte Gegenstand (Seminar) oder die methodische 
Herangehensweise (Übung) sein.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
-          Regelmäßige, aktive Teilnahme
-          Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
-          Hausarbeit
Noten: 1-5
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Modul   Hist 320a  Aufbaumodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts (Schwerpunkt 19. 
Jahrhundert)

Modulcode Hist 320a

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts (Schwerpunkt 
19. Jahrhundert)

Modultitel (englisch) Advanced Module Modern and Contemporary History (Focus 19th 
Century)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 240

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung grundlegender Problemstellungen der 
Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die sichere Orientierung in 
einem komplexen Themenfeld aus der Geschichte des 19. und 
20. Jahrhunderts sowie über vertiefte Kenntnisse historischer 
Arbeitsweisen. Sie beherrschen den Umgang mit methodischen 
Grundproblemen und Vorgehensweisen der Geschichtswissenschaft 
und sind fähig, eigenständige Positionen zu einer historischen 
Problemstellung zu formulieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige, aktive Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit (25.000 Zeichen u. Anm.) im Kontext der Vorlesung
Noten: 1-5
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Modul   Hist 320b  Aufbaumodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts (Schwerpunkt 20. 
Jahrhundert)

Modulcode Hist 320b

Modultitel (deutsch) Aufbaumodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts (Schwerpunkt 
20. Jahrhundert)

Modultitel (englisch) Advanced Module Modern and Contemporary History (Focus 20th 
Century)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Stefanie Middendorf

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 240

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung grundlegender Problemstellungen der 
Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die sichere Orientierung in 
einem komplexen Themenfeld aus der Geschichte des 19. und 
20. Jahrhunderts sowie über vertiefte Kenntnisse historischer 
Arbeitsweisen. Sie beherrschen den Umgang mit methodischen 
Grundproblemen und Vorgehensweisen der Geschichtswissenschaft 
und sind fähig, eigenständige Positionen zu einer historischen 
Problemstellung zu formulieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- Regelmäßige, aktive Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit (25.000 Zeichen u. Anm.) im Kontext der Vorlesung
Noten: 1-5
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Modul   Hist 320Ra  Regelschulmodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts 
(Schwerpunkt 19. Jahrhundert)

Modulcode Hist 320Ra

Modultitel (deutsch) Regelschulmodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts 
(Schwerpunkt 19. Jahrhundert)

Modultitel (englisch) "Regelschule" Module Modern and Contemporary History (Focus 19th 
Century)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 240.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LR Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar oder Übung (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung grundlegender Problemstellungen der 
Geschichte des19. und 20. Jahrhunderts

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die sichere Orientierung in einem 
exemplarischen Themenfeld aus der Geschichte des 19. und 
20. Jahrhunderts sowie über vertiefte Kenntnisse historischer 
Arbeitsweisen. Sie beherrschen den Umgang mit methodischen 
Grundproblemen und Vorgehensweisen der Geschichtswissenschaft 
und sind fähig, eigenständige Positionen zu einer historischen 
Problemstellung zu formulieren. Ausgangspunkt kann entweder 
der behandelte Gegenstand (Seminar) oder die methodische 
Herangehensweise (Übung) sein.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
• Regelmäßige, aktive Teilnahme
• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
• Hausarbeit

Noten: 1-5
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Maximale Teilnehmerzahl pro Seminar: 30
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Modul   Hist 320Rb  Regelschulmodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts 
(Schwerpunkt 20. Jahrhundert)

Modulcode Hist 320Rb

Modultitel (deutsch) Regelschulmodul Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts 
(Schwerpunkt 20. Jahrhundert)

Modultitel (englisch) "Regelschule" Module Modern and Contemporary History (Focus 20th 
Century)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Stefanie Middendorf

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 240.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LR Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Exemplarische Vermittlung grundlegender Problemstellungen der 
Geschichte des19. und 20. Jahrhunderts

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über die sichere Orientierung in einem 
exemplarischen Themenfeld aus der Geschichte des 19. und 
20. Jahrhunderts sowie über vertiefte Kenntnisse historischer 
Arbeitsweisen. Sie beherrschen den Umgang mit methodischen 
Grundproblemen und Vorgehensweisen der Geschichtswissenschaft 
und sind fähig, eigenständige Positionen zu einer historischen 
Problemstellung zu formulieren. Ausgangspunkt kann entweder 
der behandelte Gegenstand (Seminar) oder die methodische 
Herangehensweise (Übung) sein.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
• Regelmäßige, aktive Teilnahme
• Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
• Hausarbeit

Noten: 1-5
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Maximale Teilnehmerzahl pro Seminar: 30
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Modul   Hist 830  Seminar Frühe Neuzeit

Modulcode Hist 830

Modultitel (deutsch) Seminar Frühe Neuzeit

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kim Siebenhüner

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 230. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprach-
anforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes 
Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LG Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LG Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
967 MA Deutsche Klassik im europäischen Kontext: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Frühe Neuzeit (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Frühen Neuzeit die Fähigkeit zum eigenständigen 
wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf die Erschließung 
spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf Rezeption und 
Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die Anwendung 
wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitet Ergebnisse präsentieren, setzen sich kritisch 
mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der 
Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu 
vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme - Belegbare mündliche und/oder schriftliche 
Leistung (Die Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden 
am Anfang des Semesters bekannt gegeben.)
 
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 835  Seminar Aufklärung

Modulcode Hist 835

Modultitel (deutsch) Seminar Aufklärung

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Enlightenment

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kim Siebenhüner

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 230 oder Hist 240.
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen) 
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Frühe Neuzeit / Aufklärung (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand exemplarischer Problemstellungen der 
historischen Aufklärungsforschung eine vertiefte Kenntnis dieser 
Epoche, von spezifischen Fragestellungen und Forschungsansätzen und 
-methoden sowie deren Rezeption.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten beherrschen die selbständige Entwicklung und 
Bearbeitung einer Fragestellung der historischen Aufklärungsforschung 
unter Einbezug des aktuellen Forschungsstandes. Sie können sich 
eigenständig und reflektiert mit Quellen der Epoche der Aufklärung 
auseinandersetzen und ebenso kritisch mit älteren und neuen 
historiographischen Positionen. Sie sind in der Lage, historische 
Analogien zu bilden und übergreifende Erkenntnisziele wie Fragen der 
methodischen Herangehensweise kritisch zu diskutieren.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Regelmäßige, aktive Teilnahme
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang des 
Semesters bekannt gegeben.)
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--
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Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 840  Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modulcode Hist 840

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Advanced Seminar 19th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 LG/LR Geschichte: Hist 240;
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen) 
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LG Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LG Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
706 MA Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
967 MA Deutsche Klassik im europäischen Kontext: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Geschichte des 19. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Geschichte des 19. Jahrhunderts die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren, 
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen 
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene 
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eineregelmäßige und 
aktive Teilnahme erforderlich.
-           Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang des 
Semesters bekannt gegeben.) 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

-           Hausarbeit; Noten: 1-5 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   Hist 850  Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 850

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modultitel (englisch) Advanced Seminar 20th Century History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Stefanie Middendorf

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 Lehramt R/G Geschichte: Hist 240;
Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen) 
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis;
Importmodul in andere Studiengänge:
Vorbehaltlich verfügbarer Kapazitäten können fachfremde Studierende 
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse der 
Geschichte des 20. Jahrhunderts vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Ergänzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen 
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. 
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LG Geschichte: Wahlpflichtmodul068 LG Erw. Geschichte: 
Wahlpflichtmodul
068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
149 MA Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 MA Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtbereich
673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
873 MA Geschichte und Politik des 20. Jahrhunderts: Wahlpflichtmodul
967 MA Deutsche Klassik im europäischen Kontext: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Geschichte des 20. Jahrhunderts (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen ( ggf. 1 SWS)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium

300 h
45 h
255 h
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(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Geschichte des 20. Jahrhunderts die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren, 
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen 
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene 
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

- Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige 
und aktive Teilnahme erforderlich.
- Belegbare mündliche und/oder schriftliche Leistung (Die 
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.ä. - werden am Anfang des 
Semesters bekannt gegeben.) 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

--

Empfohlene Literatur --
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Modul   Hist GD I  Geschichtsdidaktik I

Modulcode Hist GD I

Modultitel (deutsch) Geschichtsdidaktik I

Modultitel (englisch) Teaching History I

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Anke John

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Teilnahme an Hist 100 (Hist GD I kann im ersten Semester gleichzeitig 
mit Hist 100 belegt werden).

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

HiLG GDIII; als Vorbereitung für Hist GD II dringend empfohlen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LG Geschichte: Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL + Ü (zusammen 4 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Einführung in die wissenschaftlichen Grundlagen der Geschichtsdidaktik, 
Konzepte und Methoden des Geschichtsunterrichts; Evaluation von 
Lehrmitteln; didaktische Reduktion

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Kenntnisse der unterschiedlichen 
Zugänge und Konzepte des Geschichtsunterrichts und sind in der Lage 
sie alters- und zielgruppengerecht zu analysieren. Sie verfügen über 
Grundkenntnisse der unterschiedlichen wissenschaftlichen Positionen 
der Geschichtsdidaktik.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive, regelmäßige Teilnahme. Seminaraufgaben werden zu Beginn des 
Semesters bekanntgegeben

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur oder Referat oder schriftliche Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

068 LG Geschichte:
Präsenzzeit: 30h (wahlweise 60h)
Selbststudium: 120h (wahlweise 90h)
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Modul   Hist GD II  Praxissemester Geschichtsdidaktik II

Modulcode Hist GD II

Modultitel (deutsch) Praxissemester Geschichtsdidaktik II

Modultitel (englisch) Teaching History II

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Anke John

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Es wird dringend empfohlen das Modul Geschichtsdidaktik I (Hist GD I) 
vor Antritt des Praxissemesters zu absolvieren.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

HiLG GDIII bzw. HiLR GDIII

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Praktikum  Seminar

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
30 h
120 h

Inhalte Nach Hospitationen im Geschichtsunterricht einer Praktikumsschule 
übernehmen Studierende zunächst didaktische Teilaufgaben im 
Geschichtsunterricht, die schrittweise auf ganze Unterrichtsstunden 
und Unterrichtssequenzen ausgeweitet werden. Im Seminar werden 
die Unterrichtsversuche im Praxissemester unter wissenschaftlichen 
Gesichtspunkten - unter besonderer Berücksichtigung von Heterogenität 
und Inklusion - vorbereitet, kritisch diskutiert und ausgewertet.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln in der Verbindung von Praktikum und 
Seminar theoretische und praktische Kompetenzen in der Planung, 
Durchführung und Auswertung von Unterricht im Fach Geschichte. 
Sie sind fähig, exemplarisch  fachdidaktische Handlungsmodelle 
zu realisieren und zu begründen, die den Kriterien guten Unterrichts 
entsprechen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme am Praxissemester und am Seminar; 
verlässliche Erledigung von Arbeitsaufträgen

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Benotete Dokumentation von Hospitationen sowie 
Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen im Fach Geschichte auf 
der Grundlage eines im Seminar erarbeiteten Kriterienkatalogs (100%)

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Häufigkeit des Angebots (Zyklus):
jedes Semester in Verbindung mit dem Praxissemester
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Modul   L 1  Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode L 1

Modultitel (deutsch) Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch) Educational and Psychological Principles of Learning

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Bärbel Kracke

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des 
Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung für das Praxissemester in 
Lehramtsstudiengängen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an 
der Friedrich-Schiller-Universität Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Grundlagen des pädagogischen Lehrens und Lernens (WiSe)
VL Grundlagen der Pädagogische Psychologie (SoSe)
S

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
90 h
210 h

Inhalte In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus 
pädagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden 
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1 
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um ein 
grundlegendes Verständnis der Handlungsfelder von Lehrkräften und 
dem Lernen von Schülerinnen und Schülern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben pädagogischen und psychologischen 
Grundkenntnissen die Fähigkeit erwerben, ihre „intuitiven Lehrtheorien" 
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und ihr 
eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom Schüler 
zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme am Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag 
(Essay oder Präsentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar 
(40%). Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung „Grundlagen des 
pädagogischen Lehrens und Lernens” im ersten Semester zu besuchen.
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht 
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere 
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser 
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul   L 1a  Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modulcode L 1a

Modultitel (deutsch) Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modultitel (englisch) Educational foundations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Roland Merten

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des 
Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung für das Praxissemester in 
Lehramtsstudiengängen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an 
der Friedrich-Schiller-Universität Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jährlich)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL: Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik (WiSe)
VL: Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung (WiSe)
VL: Methoden der empirischen Bildungsforschung (SoSe)
VL: Grundlagen der Pädagogische Psychologie (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
120 h
180 h

Inhalte In den Vorlesungen werden Grundlagen der Bildungswissenschaften 
behandelt: Fragen der Professionsentwicklung, schulische und 
außerschulische Rahmenbedingungen von Erziehung, Methoden der 
empirischen Bildungsforschung sowie pädagogisch-psychologische 
Grundlagen des Lehrens und Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den oben 
genannten Bereichen.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Keine

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Vier getrennte Klausuren in den Vorlesungen (i. d. R. 60 Minuten). Jede 
Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein. Nach Absolvierung 
aller Modulteilprüfungen werden lediglich die drei am besten bewerteten 
Klausurergebnisse zu je 1/3 in der Modulgesamtnote zusammengefasst 
(d.h. 3 aus 4 - es gibt ein „Streichergebnis”).
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Es wird dringend empfohlen, die vier Vorlesungen in den ersten beiden 
Semestern zu besuchen.
Die Modulgesamtnote geht in die Berechnung der Endnote für das 
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters von den jeweiligen Dozentinnen/Dozenten 
bekannt gegeben.
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Modul   L 2  Grundlagen der Schulpädagogik

Modulcode L 2

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Schulpädagogik

Modultitel (englisch) Principles of School Education

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl für Schulpädagogik und Unterrichtsforschung

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine Voraussetzung

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Empfohlen für die Belegung des Moduls L 3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL Einführung in die Unterrichtsforschung (WiSe)
S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In der Vorlesung „Einführung in die Unterrichtsforschung" werden 
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche 
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden, 
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung 
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale 
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse 
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs 
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie können 
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren. 
Sie verfügen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs über vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

aktive Teilnahme am Seminar

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der 
Vorlesung (100%);
jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen 
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso 
wie die Dokumentation und die Prüfung der zu Beginn des Seminars 
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausführlicher Kommentar 
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul   L 2a  Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 2a

Modultitel (deutsch) Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Introduction to the educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Gröschner

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 1

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Empfohlen für die Belegung des Moduls L 3

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL: Einführung in die Unterrichtsforschung (WiSe)
S: Angebote im Bereich der Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs 
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In der Vorlesung „Einführung in die Unterrichtsforschung" werden 
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche 
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden, 
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung 
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale 
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse 
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs 
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie können 
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren. 
Sie verfügen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs über vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme am Seminar (u.a. Stundengestaltungen, Referate o.ä.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der 
Vorlesung (100% der Modulnote);
jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das 
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen 
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des 
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen 
Dozentinnen/Dozenten; ein ausführlicher Kommentar hierzu 
befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2. Nähere 
Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der 
Lehrveranstaltungen mit.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an dem Seminar nötig. Nähere Einzelheiten teilen die 
jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul   L 3  Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulcode L 3

Modultitel (deutsch) Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modultitel (englisch) Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Modul L5 und L6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Begleitveranstaltung Pädagogische Psychologie
S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des 
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten „Diagnostizieren 
– Beraten“ und „Innovieren – Evaluieren“ werden grundlegende 
pädagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse 
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu, 
während des Praxissemesters eigenständige Projekte in den Schulen 
durchzuführen.
Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische 
Studie in der Gruppe zu planen, durchzuführen und auszuwerten. Das 
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives 
Tutorium unterstützt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Schlüsselkonzepte der Themenbereiche 
„Diagnostizieren - Beraten" und „Innovieren - Evaluieren", Sie können 
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und 
ausgewählte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmäßige Teilnahme 
an den Projektseminaren.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Erfolgreiche Durchführung und schriftliche Ausarbeitung eines 
Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Pädagogischer 
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche 
Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation 
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs im Rahmen 
der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,50% der 
Gesamtnote) Beide Teilprüfungen müssen bestanden werden.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Seite 64 von 91  Stand (Druck) 21.11.2022

https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf
https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf


Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Regelschulen - 068 Geschichte - PO-Version 2007  Seite 65 von 91

Modul   L 3a  Schulpraktische Studien

Modulcode L 3a

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien

Modultitel (englisch) Practical field experience

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Gröschner, Prof. Dr. Bärbel Kracke

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Modul L 4

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Begleitveranstaltung „Lehrer/innenhandeln im Unterricht”
S: Begleitveranstaltung „Individuelle Förderung”

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
60 h
240 h

Inhalte In den beiden bildungswissenschaftlichen Begleitseminaren des 
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten „Lehrer/
innenhandeln im Unterricht” und „Individuelle Förderung” werden 
grundlegende Kenntnisse zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die 
Kenntnisse dienen dazu, während des Praxissemesters das eigene 
Handeln im Schulkontext auf verschiedenen Ebenen (Unterricht, 
Kollegium, Eltern, Schüler/innen) zu reflektieren. Dabei geht es 
um die systematische Beobachtung, Planung und Analyse von 
Interaktionen zwischen schulischen Akteuren (Schüler/innen, Lehrer/
innen, pädagogisches Personal, Eltern) in unterschiedlichen Settings 
(Unterricht, Beratungsgespräche).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können Unterricht analysieren, planen, durchführen und 
reflektieren. Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt dabei auf der Gestaltung 
der Lehrer/innen-Schüler/innen-Interaktion unter Berücksichtigung der 
Heterogenität der Schüler/innenschaft. 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Parallele Durchführung des Praxissemesters und regelmäßige Teilnahme 
an den Begleitseminaren

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation 
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs (benotet, 50% der 
Modulnote). Die anderen 50% der Modulnote bildet eine Fallanalyse aus 
der eigenen Unterrichtspraxis.
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das 
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren nötig. Nähere Einzelheiten teilen die 
jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen 
mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul   L 4  Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine 
Schlüsselqualifikationen)

Modulcode L 4

Modultitel (deutsch) Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine 
Schlüsselqualifikationen)

Modultitel (englisch) Educational Case Analyses and Speech Training (General Key 
Qualifications)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Gunther Graßhoff

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

keine Voraussetzungen

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

L 5 und L 6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

VL (WiSe)
S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte Anhand ausgewählter Fälle werden in der Vorlesung Beispiele 
pädagogischer Praxis im schulischen oder außerschulischen Kontext, 
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs- 
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert. 
Die Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen 
(Sozialpädagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschaftlichen 
Seminar werden Grundkenntnisse zur mündlichen Kommunikation, zum 
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der 
Rede und des Gesprächs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer 
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele Die Reflexion von Fallbeispielen soll das pädagogische und 
diagnostische Verständnis verbessern und damit die Studierenden 
auf den Umgang mit Heterogenität und Individualisierung vorbereiten. 
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der 
angewandten Rhetorik Schlüsselkompetenzen in strukturierter 
mündlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Test im Seminar (b/nb)
Klausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht 
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere 
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser 
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul   L 4a  Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 4a

Modultitel (deutsch) Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Deepening educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Modul L 3
Wenn Studierende das Praxissemester verzögert absolvieren, kann auf 
Antrag die Veranstaltung der Sprechwissenschaft vorgezogen absolviert 
werden.

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

Empfohlen wird der Abschluss der Module L 1 und 2

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Modul L 5 und L 6

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

S: Vertiefungsseminar
S: Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
60 h
90 h

Inhalte In den Vertiefungsseminaren beschäftigen sich die Studierenden 
interessensgeleitet mit ausgewählten Aspekten und Fragestellungen 
erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlicher Teildisziplinen 
(z.B. Schulpädagogik, Historische Pädagogik, Sozialpädagogik, 
Erwachsenenbildung, empirische Forschungsmethoden, Pädagogische 
Psychologie). Im sprechwissenschaftlichen Seminar werden 
Grundkenntnisse zur mündlichen Kommunikation, zum physiologischen 
Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der Rede und des 
Gesprächs vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse in einer erziehungs- bzw. 
bildungswissenschaftlichen Teildisziplin. Sie analysieren und reflektieren 
diese unter Rückbezug auf das Praxissemester und leiten ggf. 
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalität ab. Zudem werden 
in den Bereichen der Sprecherziehung und der angewandten Rhetorik 
Schlüsselkompetenzen in strukturierter mündlicher Kommunikation 
erworben. Ziel ist die Anwendung rhetorischer Verfahren und die 
Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Aktive Teilnahme an den Seminaren (z.B. Referate, Hausarbeiten o.ä.)

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen 
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des 
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen 
Lehrkräften (erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar: 100% der 
Modulnote). Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.
Im sprechwissenschaftlichen Seminar wird ein Test (b/nb) geschrieben.
Jede Modulteilprüfung muss mindestens bestanden sein.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote für das 
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein. Zur Erreichung der 
Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige Teilnahme an den 
Seminaren nötig. Nähere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul   L 5  Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung

Modulcode L 5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche 
Prüfung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Basic Knowledge in Educational Science - 
Written Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben, 
d.h. min. eine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten 
Module weiter. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den alten Modulen 
möglich.
Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h. 
noch keine Prüfung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen 
Module. Eine Prüfungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen möglich.
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen Modulen 
bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen möglich.

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium

150 h
mind. 4 h
ca. 140 h
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(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

Inhalte Schulrelevante pädagogische Themen (1) der Allgemeinen Pädagogik 
und der Historischen Pädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten 
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Förderpädagogik und 
Sozialpädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem 
Sozialmanagement oder (3) der Pädagogischen Psychologie oder (4) der 
Schulpädagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem pädagogischen 
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die 
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die 
vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der 
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten 
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und 
bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (4 Stunden)
In der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema 
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:
1. Allgemeine und Historische Pädagogik,
2. Förderpädagogik und Sozialpädagogik,
3. Pädagogische Psychologie,
4. Schulpädagogik.
 
Das Prüfungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche 
gewählt werden. Wird für die schriftliche Prüfung ein Thema aus den 
Bereichen 1 - 3 gewählt, muss die mündliche Prüfung (Modul L 6) im 
Bereich 4 (Schulpädagogik) absolviert werden. Wird für die schriftliche 
Prüfung ein Thema aus dem Bereich 4 gewählt, muss die mündliche 
Prüfung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.
 
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm gewählten 
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und 
des Lektürekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwählen und zu 
bearbeiten.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Modul   L 5a  Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung

Modulcode L 5a

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung

Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - written examination

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;
alle vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 146 h

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die im Anhang der 
Staatsprüfungsordnung festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die 
in der aktuell gültigen Prüfungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs 
verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über allgemeines und berufsfeldbezogenes 
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang 
der Staatsprüfungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie 
können dieses Wissen unter Berücksichtigung von Fallbeispielen, 
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie möglichen 
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren. 
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die 
vom/von der Kandidaten/-in ausgewählten Bereiche des Anhangs 
der Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten 
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und 
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Klausur (4 Stunden): In der Klausur ist ein schulrelevantes 
bildungswissenschaftliches Thema aus einem der im Anhang der 
Staatsprüfungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die 
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm/ihr gewählten 
Bereich an. Drei Themen aus der Prüfungsliteratur des jeweiligen 
Themenbereichs werden gestellt. Ein Thema ist auszuwählen und zu 
bearbeiten.
Bezüglich der Themenbereichswahl bzw. der 
Kombinationsmöglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der 
schriftlichen Staatsexamensprüfung in den Bildungswissenschaften sind 
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprüfungsordnung zu 
beachten.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prüfungsliteraturlisten
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Modul   L 6  Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung

Modulcode L 6

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche 
Prüfung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: School Reform and School Development - 
Oral Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 140 h

Inhalte Schulrelevante pädagogische Themen (1) der Allgemeinen Pädagogik 
und. der Historischen Pädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten 
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Förderpädagogik und 
Sozialpädagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem 
Sozialmanagement oder (3) der Pädagogischen Psychologie oder (4) der 
Schulpädagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von Kenntnissen über den Bildungs- und Erziehungsauftrag 
der Schule, über Schulreform und über erzieherische Dimensionen des 
Unterrichts, über Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des 
Schulwesens.
Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf 
die vom Kandidaten ausgewählten Bereiche des Anhangs der 
Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten 
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und 
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten)
In der mündlichen Prüfung ist ein Thema aus einem der folgenden 
Bereiche zu bearbeiten:
1. Allgemeine und Historische Pädagogik,
2. Förderpädagogik und Sozialpädagogik,
3. Pädagogische Psychologie,
4. Schulpädagogik.
 
Das Prüfungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche 
gewählt werden. Wird für die schriftliche Prüfung (Modul L 5) ein Thema 
aus den Bereichen 1 - 3 gewählt, muss die mündliche Prüfung im Bereich 
4 (Schulpädagogik) absolviert werden. Wird für die schriftliche Prüfung 
(Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewählt, muss die mündliche 
Prüfung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.
 
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm gewählten 
Bereich an.
Präsentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der 
Präsentation wird spätestens 14 Tage vor der Prüfung bekannt gegeben.
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.
 
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmäßige 
Teilnahme an den Seminaren und Übungen nötig. Nähere Einzelheiten 
teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.
 
Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.
 

Empfohlene Literatur wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.
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Modul   L 6a  Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung

Modulcode L 6a

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung

Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - oral examination

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;
alle vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

begleitetes Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 5 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

150 h
mind. 4 h
ca. 146 h

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die in der Staatsprüfungsordnung 
festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die in der aktuell gültigen 
Prüfungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über allgemeines und berufsfeldbezogenes 
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang 
der Staatsprüfungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie 
können dieses Wissen unter Berücksichtigung von Fallbeispielen, 
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie möglichen 
Konsequenzen für die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren. 
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die 
vom/von der Kandidaten/-in ausgewählten Bereiche des Anhangs 
der Staatsprüfungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 
Abs. 4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten 
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und 
bewertet.
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Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Mündliche Prüfung (30 Minuten): In der mündlichen Prüfung 
sind Themen aus einem aus einem der im Anhang der 
Staatsprüfungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die 
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prüfung den von ihm/ihr gewählten 
Bereich an.
Bezüglich der Themenbereichswahl bzw. der 
Kombinationsmöglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der 
mündlichen Staatsexamensprüfung in den Bildungswissenschaften sind 
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprüfungsordnung zu 
beachten.

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im 
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geändert. 
Alt  sind die Module „L 1 Pädagogische und psychologische Grundlagen 
des Lehrens”, „L 2 Grundlagen der Schulpädagogik”, „L 3 Diagnostizieren 
- Innovieren- Evaluieren”, „L4 Pädagogische Fallanalysen”, „L 5 
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”, 
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft 
mündlich”.
Neu  ab WiSe 2018/19 sind die Module „L 1a Bildungswissenschaftliche 
Grundlagen”, „L 2a Einführung in die bildungswissenschaftlichen 
Kompetenzbereiche”, „L 3a Schulpraktische Studien”, „L 4a Vertiefung 
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, „L 5a 
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung” 
und „L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche 
Prüfung”.
Für alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der 
Friedrich-Schiller-Universität eingeschriebenen Studierenden behalten 
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gültigkeit! Es besteht die 
Möglichkeit von den bestehenden L1-7–Modulen in die neuen L1a-7a–
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen. 
Der Antrag auf Wechsel wird im Prüfungsamt (ASPA) gestellt. 
Das ASPA ist für die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
zuständig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen 
(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt III.). 
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prüfungsliteraturlisten
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Modul   L 7  Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / 
Bildungswissenschaften

Modulcode L 7

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / 
Bildungswissenschaften

Modultitel (englisch) Written Thesis in Educational Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer/innen

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

600 h
0 h
600 h

Inhalte Im Rahmen der wissenschaftlichen Hausarbeit muss eine 
bildungswissenschaftliche Fragestellung entfaltet und mit 
wissenschaftlichen Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden können eine bildungswissenschaftliche Fragestellung 
selbstständig wissenschaftlich bearbeiten. Die Kompetenzen der 
Kandidaten/-innen werden unter Heranziehung des in § 3 Abs. 
4 (für Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (für Regelschule) genannten 
Kompetenzkatalogs der Staatsprüfungsordnung festgestellt und 
bewertet.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Wissenschaftliche Hausarbeit

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den Bildungswissenschaften, 
in einem der gewählten Prüfungsfächer oder in einer der 
gewählten Fachdidaktiken angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1 
der Staatsprüfungsordnung für Gymnasium, § 17 Absatz 1 der 
Staatsprüfungsordnung für Regelschule).
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Modul   MAHist 820  Mittelalterliche Geschichte III

Modulcode MAHist 820

Modultitel (deutsch) Mittelalterliche Geschichte III

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Medieval History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Achim Hack

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

068 Lehramt f. Gymnasium und Regelschule Geschichte: Hist 220

Empfohlene bzw. erwartete 
Vorkenntnisse

--

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

--

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

773 MA Mittelalterstudien: Pflichtmodul im Schwerpunkt Mittelalterliche 
Geschichte, Wahlpflichtmodul in den anderenSchwerpunktbereichen
068 Lehramt f. Gymnasium und Regelschule Geschichte: 
Wahlpflichtmodul 
768 M.A. Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul 
748 M.A. Archäologie der Ur- und Frühgeschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Mittelalterliche Geschichte (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen (1 SWS)
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
45 h
255 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Mittelalterlichen Geschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren, 
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen 
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene 
Position argumentativ zu vertreten.
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmäßige und 
aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen erforderlich.
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Die Lehrveranstaltungen können aus dem Bereich der Thüringischen 
Landesgeschichte stammen, sofern sie chronologisch im Mittelalter 
angesiedelt sind.

Empfohlene Literatur --

Unterrichtssprache --
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Modul   MAHist 825  Mittelalterliche Geschichte / Thüringische Landesgeschichte III

Modulcode MAHist 825

Modultitel (deutsch) Mittelalterliche Geschichte / Thüringische Landesgeschichte III

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Medieval Regional History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Uwe Schirmer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Hist 220; Latinum wird empfohlen

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

1 Hauptseminar Mittelalterliche Geschichte/ Thüringische 
Landesgeschichte (2 SWS)
1 Lektüregruppe - dialogisches Lernen 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
30 h
270 h

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer 
Problemstellungen der Mittelalterlichen Geschichte mit besonderer 
Profilierung auf die Thüringische Landesgeschichte die Fähigkeit 
zum eigenständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug 
auf die Erschließung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug 
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die 
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbständige Entwickeln und 
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenständige 
Erschließen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch 
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fähig zum 
eigenständigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, können 
selbständig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) präsentieren, 
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen 
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene 
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Prüfungsvorleistungen:
- regelmäßige Teilnahme
 

Seite 84 von 91  Stand (Druck) 21.11.2022



Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Regelschulen - 068 Geschichte - PO-Version 2007  Seite 85 von 91

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Prüfungsleistungen:
- Hausarbeit
Noten: 1-5
 

Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Angebotszyklus:
WS und/oder SS
Arbeitsaufwand (work load):
300 Arbeitsstunden/ davon:
30 h Präsenzstudium
270 h Selbststudium (Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen, 
Lektüre)
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Modul   ZLD-P1  Einführung in die Schulwirklichkeit

Modulcode ZLD-P1

Modultitel (deutsch) Einführung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch) Introduction to School Practice

Modul-Verantwortliche/r geschäftsführende/r Direktor/in des ZLB

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

In Verbindung mit den übrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung 
zur Staatsprüfung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

Pflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

300 h
255 h
45 h

Inhalte Im Seminar:   Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht; 
Grundsätzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten, 
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete 
Beobachtungs- und Auswertungskriterien für das Praxissemester
Im Praktikum:  Aktive Teilnahme an der Einführungs-, Unterrichts- und 
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen für Lehrerbildung und 
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele • Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schüler- und 
Lehrersicht beobachten und analysieren können

• Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als 
Organisation analysieren und bewerten können

• Ein persönliches Rollenverständnis zur Klärung der Berufseignung 
entwickeln können

• Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den 
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung 
setzen können

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung

Regelmäßige Teilnahme am Praktikum und an den 
Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den 
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht 
bestanden" bewertet
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht 
bei den Seminaren und Übungen des Moduls gegeben. Nähere 
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkräfte zu Beginn dieser 
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben

Stand (Druck) 21.11.2022  Seite 87 von 91



Seite 88 von 91 Modulkatalog Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Regelschulen - 068 Geschichte - PO-Version 2007

Modul   HiLR 1000L  Wissenschaftliche Hausarbeit Geschichte

Modulcode HiLR 1000L

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Geschichte

Modultitel (englisch) Written Thesis History

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprüfungsamt bestellte Prüfer

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul

Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprüfung durch das 
Landesprüfungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 
wofür)

068 LR Geschichte

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 
oder Wahlmodul)

068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul

Häufigkeit des Angebots 
(Modulturnus)

jedes Semester

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen (V, Ü, S, Praktikum, …)

Konsultation und Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in:
- Präsenzstunden
- Selbststudium
(einschl. Prüfungsvorbereitungen)

600 h
0 h
600 h

Inhalte Die wissenschaftliche Hausarbeit wird in einem der beiden 
Fachwissenschaften oder in der Fachdidaktik angefertigt. Das Thema 
wird vom staatlichen Prüfungsamt genehmigt.
Im Fach Geschichte kann der Studierende zwischen den Bereichen Alte 
Geschichte, Mittelalterliche Geschichte, Neuere Geschichte und Neueste 
Geschichte wählen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in § 4 
Abs. 2 (für die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der 
Staatsprüfungsordnung festgestellt und bewertet.
In der wissenschaftlichen Hausarbeit weisen die Studierenden nach, 
dass sie eine eigenständig erarbeitete historische Fragestellung 
selbstständig wissenschaftlich erfassen, konzeptionell differenzieren, 
methodisch bearbeiten, Quellen und relevante Literatur zielorientiert 
auswerten und die Ergebnisse problembezogen interpretieren, bewerten 
und unter Berücksichtigung des Standes der internationalen Forschung 
in schriftlicher Form strukturiert darlegen können.

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsform)

Wissenschaftliche Hausarbeit
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Zusätzliche Informationen zum 
Modul

Falls die wissenschaftliche Hausarbeit im Fach Geschichte angefertigt 
wird, darf der Bereich innerhalb einer Epoche, in dem der Kandidat diese 
anfertigt, nicht für das Vorbereitungsmodul (1) Klausur gewählt worden 
sein.
Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewählten 
Prüfungsfächer, in einer der gewählten Fachdidaktiken oder in den 
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (§ 17 Absatz 1 der 
Staatsprüfungsordnung für Regelschule)
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Abkürzungen:

Abkürzungen für Veranstaltungen
AVL.... Antrittsvorlesung

AG.... Arbeitsgemeinschaft

AM.... Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM.... Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum 
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einführungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp.... Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorführung

GÜ.... Geländeübung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/Ü.... Hauptseminar/Übung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/
Ü....

Interdisziplinäres Hauptseminar/
Übung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prüfung

K.... Kolloquium

K/P.... Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kV.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Abkürzungen für Veranstaltungen
Lag.... Lagerung

LFP.... Lehrforschungsprojekt

Lek.... Lektürekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung

OS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar

OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

PrS.... Praktikum/Seminar

PM.... Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propädeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prüfungsvorbereitung

QB.... Querschnittsbereich

RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S.... Seminar

S/E.... Seminar/Exkursion

S/Ü.... Seminar/Übung

SZ.... Servicezeit

SI.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SV.... Sonstige Veranstaltung

SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.... Tutorium

Ü.... Übung

Ü/B.... Übung/Blockveranstaltung

Ü.... Übungen

Ü/I.... Übung/Interdisziplinär

Ü/P.... Übung/Praktikum

Ü/T.... Übung/Tutorium
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Abkürzungen für Veranstaltungen
Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V.... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S.... Vorlesung/Seminar

V/Ü.... Vorlesung/Übung

Vor.... Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.... Wahlvorlesung

We.... Weiterbildung

Wo.... Workshop

WOS.... Workshop

ZÜ.... Zeugnisübergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schlüsselqualifikationen
AT.... Altes Testament
E.... Essay
FSQ.... Fachspezifische 

Schlüsselqualifikationen
FSV.... Fakultät für Sozial- und 

Verhaltenswissenschaften
GK.... Grundkurs
IAW.... Institut für Altertumswissenschaften
LP.... Leistungspunkte
NT.... Neues Testament
SQ.... Schlüsselqualifikationen
SS.... Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thüringer Universitäts- und 

Landesbibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS.... Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 206543 - Reparationen, Restitutionen und Versöhnung? Postkoloniale Erinnerungspolitiken zwischen Europa und Afrika - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 206544 - Sich selbst beobachtende Gesellschaften. Wissensgeschichte der Sozialwissenschaften im 20. Jahrhundert - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 206545 - Aufarbeitungen der nationalsozialistischen Verbrechen im geteilten Deutschland - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 206546 - Internationale Holocaustforschung - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 206547 - Fake News. Geschichte und Gegenwart - Seminar/Übung



	Modul: Hist 830 - Seminar Frühe Neuzeit
	Prüfungsnummer: 303261 - Seminar Frühe Neuzeit: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303262 - Seminar Frühe Neuzeit: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 206515 - Selbstzeugnisse und Gewalterfahrung am Beispiel des Dreißigjährigen Krieges und der Türkenkriege - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206516 - ONLINE PLUS: Religion und Geschlecht in der Moderne (18. bis frühes 20. Jahrhundert) - Hauptseminar



	Modul: Hist 835 - Seminar Aufklärung
	Prüfungsnummer: 303271 - Seminar Aufklärung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303272 - Seminar Aufklärung: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 0


	Modul: Hist 840 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303281 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303282 - Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 206516 - ONLINE PLUS: Religion und Geschlecht in der Moderne (18. bis frühes 20. Jahrhundert) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206550 - Krieg und Frieden im 19. Jahrhundert und in der Literatur Lev Tolstojs - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206551 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar, Teil 9 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206552 - Kriegsanfänge und Kriegslegitimationen in der Moderne - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206553 - Kolonialbewegung und Kolonialkritik im Deutschen Kaiserreich - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206554 - Geschichte der Polizei(en) im 19. und 20. Jahrhundert - Hauptseminar



	Modul: Hist 850 - Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts
	Prüfungsnummer: 303291 - Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303292 - Modul Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 8
	Lehrveranstaltung: 206516 - ONLINE PLUS: Religion und Geschlecht in der Moderne (18. bis frühes 20. Jahrhundert) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206520 - Der Kampf um die Geschichte. 'Memorial' in der russischen Öffentlichkeit seit den 1980er Jahren - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206548 - Die Verfolgung der Thüringer Juden im Nationalsozialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206551 - Das Handwerk der Biographie - zwischen historischer Rekonstruktion und literarischem Schreiben. Ein interdisziplinäres Projektseminar, Teil 9 - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206552 - Kriegsanfänge und Kriegslegitimationen in der Moderne - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206553 - Kolonialbewegung und Kolonialkritik im Deutschen Kaiserreich - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206554 - Geschichte der Polizei(en) im 19. und 20. Jahrhundert - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206555 - „Being broke“. Schulden im langen 20. Jahrhundert (Kooperationsveranstaltung mit dem Tagebucharchiv Emmendingen) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206556 - Was wird sichtbar? Über fotografisches Zeigen in spätsozialistischen Gesellschaften - Hauptseminar



	Modul: Hist GD I - Geschichtsdidaktik I
	Prüfungsnummer: 40701 - Geschichtsdidaktik I: Klausur oder Referat oder schriftliche Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40702 - Geschichtsdidaktik I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 77123 - Grundlagen historischen Lernens. Einführung in die Geschichtsdidaktik - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40703 - Geschichtsdidaktik I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 159587 - Prinzipien Historischen Denkens im Geschichtsunterricht - Seminar



	Modul: Hist GD II - Praxissemester Geschichtsdidaktik II
	Prüfungsnummer: 40711 - Dokumentation von Hospitationen sowie Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40712 - Praxissemester Geschichtsdidaktik II: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125741 - Begleitseminar Praxissemester im Fach Geschichte - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 125742 - Begleitseminar Praxissemester im Fach Geschichte - Begleitveranstaltung zum Praxissemester



	Modul: L 1 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens
	Prüfungsnummer: 42001 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42004 - Pädagogische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166655 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42002 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42005 - Psychologische Grundlagen des Lernens: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42003 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminarbeitrag
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42006 - Pädagogische und psychologische Grundlagen des Lernens: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 1a - Bildungswissenschaftliche Grundlagen
	Prüfungsnummer: 42091 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42095 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 166655 - Professionsbezogene Einführung in die Schulpädagogik - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42092 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42096 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192750 - PRAESENZ (PRESENCE): Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42093 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42097 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42094 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42098 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 2 - Grundlagen der Schulpädagogik
	Prüfungsnummer: 42014 - Grundlagen der Schulpädagogik: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42013 - Grundlagen der Schulpädagogik: Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 133222 - PRÄSENZ: Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159089 - PRÄSENZ: Merkmale guten Unterrichts 2.0 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 199720 - PRÄSENZ: Was ist Unterrichtsqualität? Basisdimensionen und deren Umsetzung im Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206640 - PRÄSENZ: Interaktionsqualität und neue Medien - Seminar


	Prüfungsnummer: 42015 - Grundlagen der Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42012 - Grundlagen der Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - Präsenz: Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 167240 - Präsenz: Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 2a - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42101 - Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren): Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42103 - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Seminar Auswahl 1 aus 13
	Lehrveranstaltung: 206993 - Schülerorientierung - Die Bedeutung pädagogischer Erfahrungen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 206994 - Schule demokratisch gestalten - Gert Biesta - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 133222 - PRÄSENZ: Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 159089 - PRÄSENZ: Merkmale guten Unterrichts 2.0 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167047 - Präsenz: Psychische Auffälligkeiten im schulischen Kontext - Seminar
	Lehrveranstaltung: 198787 - PRÄSENZ: Interkulturelle Kompetenz in der Lehrer*innenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 199720 - PRÄSENZ: Was ist Unterrichtsqualität? Basisdimensionen und deren Umsetzung im Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 199868 - HYBRID: Werkstatt: Entwicklung von digitalen Lernbausteinen zum Begleitstudium des Jenaer Modells der Lehrer:innenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206640 - PRÄSENZ: Interaktionsqualität und neue Medien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206782 - PRÄSENZ: Was soll Schule? - Schultheorien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206783 - PRÄSENZ: Was soll Schule? - Schultheorien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206784 - PRÄSENZ: Gute Schulen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 207064 - Grundlagen der pädagogischen Diagnostik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42102 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42104 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - Präsenz: Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 167240 - Präsenz: Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 3 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
	Prüfungsnummer: 42081 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung einer emp. Studie zu Forschungsmethoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42083 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 159064 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167265 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167272 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180172 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - ONLINE-PLUS_Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42082 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung eines Projekts zu Päd.Psychologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42084 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 138823 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159130 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel/Auslandssemester) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 173402 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Czempiel A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 205778 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206426 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 207053 - PRÄSENZ: Begleitseminar zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Czempiel B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 207054 - PRÄSENZ: Begleitseminar zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42085 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 3a - Schulpraktische Studien
	Prüfungsnummer: 42111 - Schulpraktische Studien: Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42113 - Begleitveranstaltung "Lehrer/innenhandeln im Unterricht": Seminar Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 159064 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167265 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167272 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 180172 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - ONLINE-PLUS: Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - ONLINE-PLUS_Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42112 - Schulpraktische Studien: Fallanalyse aus der eigenen Unterrichtspraxis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42114 - Begleitveranstaltung "Individuelle Förderung": Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 138823 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kämpfe/A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 159130 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Weber-Liel/Auslandssemester) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 173402 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie (Czempiel A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 205778 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206426 - PRÄSENZ: Begleitveranstaltung zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Kracke B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 207053 - PRÄSENZ: Begleitseminar zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Czempiel B) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 207054 - PRÄSENZ: Begleitseminar zum Praxissemester Pädagogische Psychologie (Berweger A) - Begleitveranstaltung zum Praxissemester



	Modul: L 4 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine Schlüsselqualifikationen)
	Prüfungsnummer: 42051 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42053 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192750 - PRAESENZ (PRESENCE): Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42052 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Test im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42054 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Seminar Auswahl 1 aus 17
	Lehrveranstaltung: 16537 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 167147 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 198963 - PRAESENZ (PRESENCE): Blockveranstaltung: Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 107399 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16031 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167144 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167145 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167148 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173012 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173014 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 179452 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 198967 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206936 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 4a - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42121 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42123 - Vertiefungsseminar: Seminar Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 206998 - Schule als Ort der Reproduktion oder Überwindung sozialer Ungleichheit? - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 180335 - ONLINE-PLUS: Politisch denken lernen mit Religion und Ethik (L4a) - Online-Seminar
	Lehrveranstaltung: 165968 - PRAESENZ: Der Mensch und seine Wirklichkeit (L4a/BKA6) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 192109 - PRÄSENZ: Informieren, steuern, unterstützen. Beratung als zentrale Kompetenz professioneller Lehrpersonen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 205682 - Podinar: Gesprächsführung in pädagogischen Handlungsfeldern - Seminar
	Lehrveranstaltung: 205813 - PRÄSENZ: Digitales Lernen und Lehren an der Werkstattschule Jena - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206187 - PRAESENZ: Globale Bildung in der Praxis (L4a/BKA6) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206771 - Gerechte Schule? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206772 - Anerkennung in Schulprogrammen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206775 - Demokratie und Schule - Seminar


	Prüfungsnummer: 42122 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis sprechwissenschaftlicher Test
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42124 - Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft): Seminar Auswahl 1 aus 17
	Lehrveranstaltung: 16537 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 167147 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 198963 - PRAESENZ (PRESENCE): Blockveranstaltung: Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 107399 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16031 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167144 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167145 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167148 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173012 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 173014 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 179452 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 198967 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206936 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - PRAESENZ (PRESENCE): Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101103 - ONLINE-PLUS: Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186454 - PRAESENZ: Zur Bildsamkeit des Menschen (L5 /L5a) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206201 - PRAESENZ: Lehrer sein, einst und jetzt – Bildungstheoretische Überlegungen zum Lehrer:innenberuf (L5/L5a) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192541 - ONLINE - Basiswissen: EW-SP - Vorbereitung auf das schriftliche Staatsexamen im Bereich Förder- und Sozialpädagogik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 206989 - ONLINE: L5a/Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 126655 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206849 - PRÄSENZ: Vorbereitungsmodul L5a/L6a - mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206987 - L5a/L6a: Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften (Schulpädagogik) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 5a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42131 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42135 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101103 - ONLINE-PLUS: Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186454 - PRAESENZ: Zur Bildsamkeit des Menschen (L5 /L5a) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206201 - PRAESENZ: Lehrer sein, einst und jetzt – Bildungstheoretische Überlegungen zum Lehrer:innenberuf (L5/L5a) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42132 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42136 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192541 - ONLINE - Basiswissen: EW-SP - Vorbereitung auf das schriftliche Staatsexamen im Bereich Förder- und Sozialpädagogik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42133 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42137 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 206989 - ONLINE: L5a/Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42134 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42138 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 126655 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206849 - PRÄSENZ: Vorbereitungsmodul L5a/L6a - mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206987 - L5a/L6a: Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften (Schulpädagogik) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 6 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42071 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42075 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - ONLINE-PLUS: Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206186 - PRAESENZ: Generationenverhältnisse in der Pädagogik (L6 / L6a) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42072 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42076 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192767 - PRAESENZ (PRESENCE): Basiswissen: EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42073 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42077 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138916 - ONLINE: L6(a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42074 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42078 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 101541 - Vorbereitungsmodul L6 - Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126655 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206849 - PRÄSENZ: Vorbereitungsmodul L5a/L6a - mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206987 - L5a/L6a: Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften (Schulpädagogik) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 6a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42141 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42145 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - ONLINE-PLUS: Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206186 - PRAESENZ: Generationenverhältnisse in der Pädagogik (L6 / L6a) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42142 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42146 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192767 - PRAESENZ (PRESENCE): Basiswissen: EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42143 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42147 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138916 - ONLINE: L6(a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42144 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42148 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 126655 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - ONLINE: Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206849 - PRÄSENZ: Vorbereitungsmodul L5a/L6a - mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206987 - L5a/L6a: Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften (Schulpädagogik) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar



	Modul: L 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / Bildungswissenschaften
	Modul: MAHist 820 - Mittelalterliche Geschichte III
	Prüfungsnummer: 303861 - Mittelalterliche Geschichte III: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303862 - Mittelalterliche Geschichte III: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 206526 - Thüringische Städte im Hoch- und Spätmittelalter sowie zu Beginn des 16. Jahrhunderts - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 206527 - Die Luxemburger - Hauptseminar



	Modul: MAHist 825 - Mittelalterliche Geschichte / Thüringische Landesgeschichte III
	Prüfungsnummer: 303891 - Mittelalterliche Geschichte / Thüringische Landesgeschichte III: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303892 - Mittelalterliche Geschichte / Thüringische Landesgeschichte III: Hauptseminar/Lektüregruppe Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 206526 - Thüringische Städte im Hoch- und Spätmittelalter sowie zu Beginn des 16. Jahrhunderts - Hauptseminar



	Modul: ZLD-P1 - Einführung in die Schulwirklichkeit
	Prüfungsnummer: 42021 - Praktikumsbericht/-portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42023 - Einführung in die Schulwirklichkeit: Blockseminare Auswahl 1 aus 13
	Lehrveranstaltung: 180845 - Einführung in die Schulwirklichkeit | anderes Bundesland - Arbeitsgemeinschaft
	Lehrveranstaltung: 101299 - Einführung in die Schulwirklichkeit - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 134084 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Praxissemester im Ausland - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206607 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Anders B - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206609 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Anders C - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206612 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Blechschmidt - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206614 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Meißner - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206616 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Oechsner - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206617 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Roitzsch-Pröhl - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206618 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Semper B - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206619 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Semper C - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206620 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Weidner B - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206621 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Weidner C - Begleitveranstaltung zum Praxissemester


	Prüfungsnummer: 42022 - Praxisteil absolviert

	Modul: HiLR 1000L - Wissenschaftliche Hausarbeit Geschichte
	Abkürzungen


